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April 2025 
 
So. 06.04.  9.30 Uhr Pn. Heyel  Gottesdienst im Claus-Harms-Haus mit Abendmahl 
So. 13.04.  9.30 Uhr P. Müller  Frühstücksgottesdienst im Claus-Harms-Haus 
Do. 17.04. 19.30 Uhr P. Müller  Gottesdienst am Gründonnerstag 
Fr.  18.04. 14.30 Uhr  P. Müller  Karfreitag Gottesdienst mit Kantorei zur Sterbestunde  
       Christi 
So. 20.04.   9.30 Uhr P. Müller  Gottesdienst am Ostersonntag mit der „Missa Vivaldi“  
       von Alois Leenders; Kantorei Probsteierhagen &  
       Heikendorf 
Mo. 21.04. 11.00 Uhr P. Müller &  
    Pn. Heyel  Probstei-Familienosterfeuergottesdienst 
 
Mai 2025 
 
So. 04.05. 9.30 Uhr  Pn. Heyel  Gottesdienst mit Abendmahl  

Kurz notiert in der 
Kirchengemeinde 

April 2025 

Gesprächs-
kreis 

  
Dienstag, 
22. April, 
19.00 Uhr 

  
im Claus-Harms-

Haus 

Kantorei 
  
 

Probe 
mittwochs,   
19.00 Uhr 

  
nicht in den  

Ferien! 

Monats- 
geburtstag 

 
Mittwoch,  

7. Mai, 
15.00 Uhr 

 
im Claus-Harms-

Haus 
 

KGR-Sitzung 
  

Donnerstag, 
3. April, 

19.30 Uhr 
 
 

im Claus-Harms-
Haus 

Kreativkreis 
  

Donnerstag, 
10. April, 
19.30 Uhr 

  
 

im Claus-Harms-
Haus 
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Veranstaltungskalender
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

April

01.04.25 18:30-20:00 Abendbrot, Austausch+Input -An-
meldung bis Dienstag 11:30 Uhr Claus Harms Haus Kirchenbüro: Tel.04348 

6049826

03.04.25 14.00-17.00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

03.04.25 18:00 Spinnen, Stricken, Häkeln, kostenfrei, 
Fragen bei Alice: 04348 9146061 Hagener Schuppen Alice Marx

04.04.25 Anmeldeschluss Busfahrt nach Lüne-
burg - siehe Kirchenschlüssel Monika Wilkat Verein f.d Erhalt d.St.Kathari-

nen-Kirche

05.04.25 10.00 Platzeröffnung, Tennisspiel Jeder mit 
Jedem und Grillen Tennisplatz Trensahl TC Hagen

08.04.25 17.00-18:00 Bürgermeistersprechstunde Tourismusbüro Markttreff Gemeinde

08.04.25 18:30-20:00 Abendbrot, Austausch+Input -Anmel-
dung bis Dienstag 11:30 Uhr Claus Harms Haus Kirchenbüro: Tel.04348 6049826

10.04.25 14.00-17.00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

10.04.25 18:00 Spinnen, Stricken, Häkeln, kostenfrei, 
Fragen bei Alice: 04348 9146061 Hagener Schuppen Alice Marx

13.04.25 09:30 Frühstücksgottesdienst Claus Harms Haus St.Katharinen-Kirchengemeinde 

14.04.25 DRK-Osterrallye, bis zum 27.04.2025 DRK OV Probsteierhagen

15.04.25 18:00 Stammtisch Landfrauen Lutterbeker Landfrauenverein Probsteier-
hagen

15.04.25 18:30-20:00 Abendbrot, Austausch+Input -Anmel-
dung bis Dienstag 11:30 Uhr Claus Harms Haus Kirchenbüro: Tel.04348 6049826

17.04.25 14.00-17.00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

17.04.25 18:00 Spinnen, Stricken, Häkeln, kostenfrei, 
Fragen bei Alice: 04348 9146061 Hagener Schuppen Alice Marx

18.04.25 14:30 Erzähler und Orgel von Lothar Graap 
(*1933) für 3st Chor St.Katharinen-Kirche Musik im Gottesdienst

20.04.25 09:30 Missa Vivaldi von Alois Leenders für 
Chor&Klavier St.Katharinen-Kirche Musik im Gottesdienst

21.04.25 19:00
Choräle&Arien von Christian 
Flor&J.S.Bach, Ute Weitkämper, 
Roman M.Reichel

St.Katharinen-Kirche Roman M. Reichel

22.04.25 17.00-18:00 Bürgermeistersprechstunde Tourismusbüro Markttreff Gemeinde

22.04.25 19:00-20:30 Gesprächskreis Kirchengemeinde, 
Maike Hanke Tel. 04344-2204 Claus Harms Haus St. Katharinen-Kirchengemein-

de 

23.04.25 15:00 Im Alter is(s)t man anders oder auch 
nicht?, Eike Selonke von der DGE Dörfergemeinschaftshaus in Passade/Landfrauen e.V.

24.04.25 14.00-17.00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

24.04.25 18:00 Spinnen, Stricken, Häkeln, kostenfrei, 
Fragen bei Alice: 04348 9146061 Hagener Schuppen Alice Marx

27.04.25 16:30 Der späte Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Beisammensein Claus Harms Haus St. Katharinen-Kirchengemein-

de 

30.04.25 12:00
Suppenküche, Anmeldung bis Diens-
tag 11:30 Uhr, kostenfrei, Spende 
möglich

Claus Harms Haus Kirchenbüro: Tel.04348 6049826
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Mai
01.05.25 10.00 Maibaumfest Start Irrgarten - Dorfplatz Gewerbeverein Probsteierhagen

04.05.25 14:00-18:00 Offener Schießstand  - 135 Jahre Ky-
ffhäuserkameradschaft Schießstand Schloß Hagen Kyffhäuserkameradschaft 

07.05.25 15:00 Monatsgeburtstag Claus Harms Haus Maike Hanke -Kirchengemeinde

08.05.25 14.00-17.00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

08.05.25 18:00 Spinnen, Stricken, Häkeln, kostenfrei, 
Fragen bei Alice: 04348 9146061 Hagener Schuppen Alice Marx

10.05.25 15:00 Kirchenführung mit Horst Perry St.Katharinen-Kirche Verein f.d Erhalt d.St.Kathari-
nen-Kirche

10.05.25 19.00-22.00 Bewegungsabend für alle ab 16 große Turnhalle Sportverein Probsteierhagen

11.05.25 09:30 Frühstücksgottesdienst Claus Harms Haus St. Katharinen-Kirchengemein-
de 

13.05.25 17.00-18:00 Bürgermeistersprechstunde Tourismusbüro Markttreff Gemeinde

14.05.25 12:00
Suppenküche, Anmeldung bis Diens-
tag 11:30 Uhr, kostenfrei, Spende 
möglich

Claus Harms Haus Kirchenbüro: Tel.04348 6049826

15.05.25 14.00-17.00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

15.05.25 18:00 Spinnen, Stricken, Häkeln, kostenfrei, 
Fragen bei Alice: 04348 9146061 Hagener Schuppen Alice Marx

17.05.25 ab 11:00 E-Bike Sicherheitstraining mit Frau 
Sommer, Verkehrswacht Schulhof Gymn.Heikendorf Landfrauenverein Probsteier-

hagen

18.05.25
Sternenfahrt nach Preetz zum Um-
weltfest im Rahmen der Stadtradel-
aktion

GSK Ausschuss, Gemeinde

19.05.25 Start der alljährlichen Clubmeister-
schaften Tennisplatz Trensahl TC Hagen

20.05.25 18:00 Stammtisch Landfrauen Lutterbeker Landfrauenverein Probsteier-
hagen

20.05.25 19:00-20:30 Gesprächskreis Kirchengemeinde, 
Maike Hanke Tel. 04344-2204 Claus Harms Haus St. Katharinen-Kirchengemein-

de 

22.05.25 07:30-
ca.19:00

Busfahrt nach Lüneburg, Anmeldung 
bis 04.04.25 - siehe Kirchenschlüssel Monika Wilkat Verein f.d Erhalt d.St.Kathari-

nen-Kirche

22.05.25 14.00-17.00 DRK Spielenachmittag Claus Harms Haus DRK OV Probsteierhagen

22.05.25 18:00 Spinnen, Stricken, Häkeln, kostenfrei, 
Fragen bei Alice: 04348 9146061 Hagener Schuppen Alice Marx

25.05.25 10:00 Picknick im Park Schlosspark Gemeinde

25.05.25 16:30 Der späte Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Beisammensein Claus Harms Haus St.Katharinen-Kirchengemeinde 

27.05.25 17.00-18:00 Bürgermeistersprechstunde Tourismusbüro Markttreff Gemeinde

28.05.25 19:30 Gemeinderatssitzung Schloß Hagen Bürgermeisterin

28.05.25 12:00
Suppenküche, Anmeldung bis Diens-
tag 11:30 Uhr, kostenfrei, Spende 
möglich

Claus Harms Haus Kirchenbüro: Tel.04348 6049826

29.05.25 10:00-12:00 Himmelfahrtpokal Kyffhäuserkame-
radschaft Schießstand Schloß Hagen Kyffhäuserkameradschaft 

29.05.25 11:00 Freiluftgottesdienst im Schlosspark, 
Chormusik Schlosspark St.Katharinen-Kirchengemeinde

– ohne Gewähr –
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Bekanntmachungen / Info

Sitzungstermine 
Sitzungstermine sind für den April noch nicht bekannt. Die 
Einladungen und die Tagesordnungspunkte möglicher Sit-
zungen können Sie den Kieler Nachrichten, dem Aushang 
in den Bekanntmachungskästen gegenüber der Fa. Elektro 
Rethwisch und am Dorfplatz oder der Home-Page der Ge-
meinde, www.Probsteierhagen.de, entnehmen.

Musik- und Kleinkunstfestival im 
Schlosspark

Da die Resonanz auf meinen ersten Aufruf noch nicht so 
groß war, möchte ich nochmal auf unser geplantes Musik- 
und Kleinkunstfestival am 09.08.2025 im Schlosspark hin-
weisen und zum Mitmachen aufrufen. Wir freuen uns über 
jede und jeden, die oder der etwas vortragen, musizieren, 
Poetry-slammen, tanzen oder sonst etwas, was mit Musik 
und Kleinkunst zu tun hat, möchte. Es wäre toll, wenn wir 
bis zum 31.05.2025 eine Rückmeldung, am besten über die 
Mailadresse bgm@probsteierhagen.de, bekommen, damit 
wir danach in die abschließende Planung gehen können.

Fahrradservicestation
Nachdem bereits im Dezember das Fundament gesetzt 
wurde ist nun endlich die Fahrradservicestation aufgebaut 

worden. Sie bietet nicht nur Radfahrer*innen die Möglich-
keit wieder Luft auf platte Reifen zu pumpen, sondern mit 
den vorgehaltenen Werkzeugen kann man auch kleinere 
Reparaturen durchführen. Gleiche Stationen sind nun auch 
in den anderen Dörfern der Probstei aufgebaut worden. Be-
zahlt wurden sie von nicht abgerufenen Fördermitteln für 
Fahrradwege und haben für die Gemeinden deshalb keine 
Kosten verursacht.

Aktion Saubere Gemeinde
Am 15.03.2025 war wieder die Aktion Saubere Gemein-
de angesagt. In diesem Jahr haben einige Kinder schon am 
14.03.2025 Müll gesammelt. Am 15.03.2025 haben sich 
dann nochmals viele fleißige Müllsammler*innen bei der 
Feuerwehr getroffen und haben in der gesamten Gemein-
de Müll gesammelt. Erfreulicherweise waren in diesem 
Jahr die Verunreinigungen nicht so groß wie in den ver-
gangenen Jahren und so ist der Mülltütenberg am Ende der 
Aktion kleiner gewesen als in den vorherigen Jahren. Das 
Wetter war perfekt und nach getaner Arbeit gab es noch 
eine kleine Stärkung mit Würstchen, Brot, Obst und Suppe 
bei der Feuerwehr. 

Leider gab es bei der Sammelaktion auch wieder ein Nega-
tivbeispiel. Es gibt tatsächlich Hundebesitzer, die die Hin-
terlassenschaften ihres Hundes in Hundekotbeutel aufsam-
meln und anschließend die Beutel in Knicks werfen oder 
„kunstvoll“ auf einem Baumstumpf drapieren. 
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Ganz besonders viele solcher vollen Hundekotbeutel sind 
entlang des Weges am Schlosspark gegenüber des Tren-
sahls gefunden worden. Dort haben wir sage und schreibe 
21 volle Beutel gefunden, unfassbar! Mit diesen Aktionen 
bleiben nicht nur die Hinterlassenschaften der Hunde in 
der Natur, es gibt obendrein noch jede Menge Plastik dazu. 
Nehmen Sie bitte die vollen Hundekotbeutel mit zum näch-
sten Mülleimer mit oder entsorgen Sie ihn bei sich zu Hau-
se, alles andere ist ein Umweltfrevel.

Urlaub der Bürgermeisterin
Ich bin vom 05.05. bis zum 17.05.2025 im Urlaub. Vertreten 
werden mich Petra Pluhar (Tel. 9067) und Thomas Schrö-
der (Tel. 01704936050). Ich wünsche allen ein schönes, 
friedliches Osterfest.

„Night Market im Schloss Hagen  
– ein voller Erfolg!

Am 8. März verwandelte sich der stimmungsvolle Gewöl-
bekeller des Herrenhauses Hagen in einen pulsierenden 
Treffpunkt für Jung und Alt. Der Night Market, organisiert 
von Sarah und Ina, lockte zahlreiche Besucher:innen an 
und bot eine wundervolle Atmosphäre zum Tauschen, Stö-
bern und Genießen.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stand die Tauschnacht, 
bei der Kleidung, Dekorationsartikel und Selbstgemachtes 
weitergegeben wurden. Die liebevoll gestalteten Stände lu-
den dazu ein, besondere Schätze zu entdecken und gleich-
zeitig nachhaltig mit bereits vorhandenen Dingen umzu-
gehen. Kunstwerke, funkelnde Lichterketten und die hei-
melige Umgebung des Gewölbes schufen eine einzigartige 
Stimmung, die von den Gästen als besonders einladend 
und inspirierend empfunden wurde.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Eine fei-
ne Auswahl an Cocktails und anderen leckeren Getränken 
sorgte für genussvolle Erfrischung auf Spendenbasis und 
untermalte den lockeren Charakter des Abends. Der Er-
lös aus dem Cocktailverkauf wurde dabei für einen guten 
Zweck gespendet – mehrere Hundert Euro gingen an das 
Frauenhaus „Lerche“ in Kiel, um dort unterstützende Hilfe 
zu leisten.

Von Anfang 20 bis über 70 Jahre – die Besucher:innen 
zeigten sich begeistert von der Mischung aus entspan-
nter Geselligkeit und kreativem Austausch. Das Echo war 
durchweg positiv: Viele wünschen sich eine Wiederholung 
dieser besonderen Nacht und lobten die gelungene Kom-
bination aus Nachhaltigkeit, Kunst und Gemeinschaftsge-
fühl. Sarah und Ina haben mit ihrem Engagement bewie-
sen, wie bereichernd solche Events für die Region sein 
können.

Ein herzlicher Dank an alle, die diesen Abend möglich 
gemacht haben, allen voran der Gemeinde für die Räum-
lichkeiten – wir freuen uns schon auf den nächsten Night 
Market!“

Kegelverein Hagener Jungs
Der Kegelverein Hagener Jungs konnte im Februar 2025 
sein 60-jähriges Vereinsjubiläum feiern. 
Am 2.Februar 1965 haben 8 junge Männer in Plagmanǹ s 
Gasthof in Probsteierhagen den Verein aus der Taufe geho-
ben. Es waren Wilfried Harder, Dieter Naruhn, Rolf Timm, 
Hans Erich Harder, Rolf Pfeifer, Hans-Heinrich Rethwisch, 
Uwe Havemeister und Hans Jürgen Asbahr. 
Laut gemeinsam erstellter Satzung sollte der Verein der 
Geselligkeit und der körperlichen Ertüchtigung dienen. 
Frauen waren nicht erwünscht. 
In den nunmehr über 60 Jahren sind viele Reisen und Ak-
tivitäten unternommen worden. Höhepunkte waren neben 
vielen Fahrrad- und Städtetouren mehrere Reisen nach 
Mallorca. 
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2005 wurde mit 14 Personen die höchste Mitgliederzahl 
verzeichnet, nunmehr sind es nur noch 7 Personen. Auch 
die sportliche Seite wird seit einiger Zeit nicht mehr ge-
pflegt. Kommunale und überregionale Politik bestimmen 
häufig die Diskussionsabende. So wurde hin und wieder 
mal gemunkelt, dass die örtliche Politik auf dem Vorwege 
bereits hier entschieden wurde. 
Aus Anlass des Jubiläums und um einen kleinen Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten, hat der Verein im Schlosspark 
eine stattliche Rotbuche pflanzen lassen. 

Bei der Pflanzung dabei waren neben Hans Uwe Kloth die 
Vereinsgründer Hans-heinrich Rethwisch, Rolf Timm und 
Hans Erich Harder.
Möge der Baum prächtig gedeihen und lange an den Kegel-
verein Hagener Jungs erinnern. 

Hans Erich Harder

Platt mit Musik 
im Irrgarten

Nach einem Jahr und sieben Monaten Pause gibt es am 
Sonnabend, 26. April um 15:30 wieder eine Lesung „Platt 
mit Musik“ in der Probstei, im Restaurant Irrgarten. Platt-
Autor Ralf Spreckels erzählt und liest Geschichten, Dönt-
jes, Gedichte, amüsant, frech, kritisch und besinnlich.

Ralf Spreckels                           Horst- Hermann Schuldt
Plattdeutsch-Autor                     Bandoneon Solist

Der Schönhorster Plattschnacker hat mehrere Bücher ge-
schrieben, CD‘s aufgenommen und ist seit 7 Jahren im Ra-
dio bei „Hör mal ‘n beten to“ zu hören.
Die musikalische Begleitung übernimmt wie üblich der 
frühere Leiter des Kieler Bandoneon Orchesters, der in 
der Probstei gut bekannte Kieler Musiker Horst-Hermann 
Schuldt. Mit seinem Bandoneon gibt er den Lesungen von 
Ralf Spreckels stets eine besondere Note.
Mitsingen ausdrücklich erlaubt. Geboten werden 2 Stun-
den Plattdeutsch mit Musik und Humor. Eintrittskarten für 
12 €, gibt es ab dem 04. April im Irrgarten. Beide Akteure 
spenden die Eintrittsgelder komplett an das Kinderhilfs-
werk Schönkirchen. Vor der Veranstaltung, in der Pause 
und nachher bedient gerne das Service Personal des Irr-
garten. 

RS

Saatkrähen brüten in Probsteierhagen.
Nicht nur den Bewohnern der Bahnhofstraße dürften die 
Krähen aufgefallen sein, die sich seit einiger Zeit in der 
großen Buche in der Nähe das Bahnübergangs aufhalten 
und angefangen haben Nester zu bauen, bzw. alte Nester 
wieder in Stand zu setzen. Es sind Saatkrähen, die hier 
seit 2023 brüten. Das Brüten in Kolonien ist ein wesent-
licher Unterschied zu den etwa gleichgroßen, ebenfalls 
rein schwarzen Rabenkrähen, die als Einzelbrüter ein 
Brutrevier gegen Artgenossen verteidigen. Während die 
Rabenkrähen eher matt schwarz sind, glänzt das Gefieder 
der Saatkrähen stahlblau. Ihr Schnabel ist etwas spitzer 
und den Schnabelgrund der Altvögel umgibt ein grindig 
erscheinendes Feld, in dem die Federn ausgegangen sind. 
Eine Anpassung an den Nahrungserwerb: Außerhalb der 
Brutzeit überwiegt pflanzliche Nahrung, während die 
Jungen bevorzugt mit Regenwürmern und Insektenlarven 
(Wiesenschnacken, Drahtwürmer) gefüttert werden, die 
durch Stochern und Graben mit dem Schnabel im Boden 
erbeutet werden. Federn an der Schnabelbasis würden da-
bei ständig verschmutzen. 

Stahlblau glänzendes Gefieder, „Federhosen“ und ein 
schlanker, spitzer Schnabel mit einem kahlen Gesichtsfeld 
um die Schnabelwurzel sind die typischen Merkmale der 
Saatkrähe. Foto: S. Morsch/Fotonatur.de.
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Die Saatkrähe ist ursprünglich ein Brutvogel der osteuro-
päischen und sibirischen Steppenzone, wo sie in Galerie-
wäldern und einzelnen Baumgruppen geeignete Brutmög-
lichkeiten findet und in der ansonsten offenen Landschaft 
der Nahrungssuche nachgehen kann. Mitteleuropa dürfte 
sich ihr erst erschlossen haben, als der Mensch begann, den 
geschlossenen Wald aufzulockern. 
Um 1900 brüteten auf dem Gebiet der alten Bundesrepu-
blik etwa 100.000 Paare Saatkrähen. Ein halbes Jahrhun-
dert später waren es noch 27.000. 16.000 Paare (60 %) al-
lein in Schleswig-Holstein. In den nächsten 20 Jahren hat 
sich der Bestand im nördlichsten Bundesland nochmals 
nahezu halbiert. Neben der Vergiftung durch quecksilber-
haltige Agrochemikalien, war dafür vor allem die Verfol-
gung durch den Menschen verantwortlich. Weit verbreitet 
war der Abschuss der eben flügge gewordenen Jungvögel 
(Ästlinge), die z.T. im Wildhandel als „Saatgeflügel ohne 
Haupt und Ständer“ angeboten wurden. Innerorts wurden 
die Nester oft mitsamt den Eiern oder Jungvögeln aus den 
Bäumen gestoßen, weil die Vögel als Belästigung empfun-
den wurden. In vielen Kolonien ist so alljährlich der ge-
samte Nachwuchs vernichtet worden. 

Das Abschießen von jungen Saatkrähen im Ästlingsstadium 
war ein besonderes gesellschaftliches Ereignis, an dem oft 
die gesamte männliche Dorfgemeinschaft teilnahm. Foto: 
Aruper Krähenschießen um 1910.

1980 trat die Bundesartenschutzverordnung in Kraft, in der 
auch die Saatkrähe aufgeführt ist. Seither ist es gemäß § 
44 BNatSchG verboten, den Vögeln nachzustellen, sie zu 
fangen, zu verletzen oder zu töten sowie ihre Fortpflan-
zungs- oder Ruhestätten aus der Natur zu entnehmen, zu 
beschädigen oder zu zerstören.
Nach der Unterschutzstellung setzte eine Wiederzunah-
me ein. Vor allem in den Städten wuchsen die Bestände 
stark an, während auf dem Lande bis in die jüngste Zeit 
Kolonien erloschen sind. Die „Landflucht“ dürfte v.a. auf 
den Strukturwandel in der Landwirtschaft zurückzuführen 
sein, der durch eine großräumige Entmischung von Grün- 
und Ackerland gekennzeichnet ist sowie den großflächigen 
Anbau von Wintergetreide und Raps. Dadurch breitet sich 
früh eine geschlossene Pflanzendecke aus, durch welche 

die Nahrung für die Saatkrähen gerade in der Brutzeit, 
wenn der Nahrungsbedarf am höchsten ist, weitgehend 
unerreichbar wird. In dieser Situation gewinnt (extensiv 
genutztes) Grünland eine essenzielle Bedeutung, das in 
den Stadtrandbereichen häufig noch in größerem Umfang 
vorhanden ist, und den Vögeln ebenso wie die ständig kurz 
gehaltenen öffentlichen und privaten Grünflächen in den 
Städten selbst ein dauerhaftes Nahrungsangebot bietet. 
Anscheinend zieht es die Saatkrähen auch deshalb in die 
Nähe des Menschen, weil sie Schutz vor Habicht und ins-
besondere dem Uhu suchen, der über ein Jahrhundert in 
Schleswig-Holstein ausgestorben war und hier erst in den 
1980er Jahren wieder angesiedelt worden ist. 
In der Probstei gibt es gegenwärtig außer in Probsteierha-
gen kleinere Kolonien in Schönberg am Heimatmuseum 
und bei der Geschäftsstelle des Strompools im Stakendor-
fer Tor sowie im Bereich der Ostseeklinik Holm. Nur in 
Laboe gibt es außer wechselnden kleinen Ansiedlungen 
zwei stabile größere Kolonien an der Stoschstraße und am 
nahe gelegenen Fördeufer mit je etwa 200 Brutpaaren.

Wilfried Knief

Aus gegebenen Anlass:
Wenn Wild in den Einstandgebieten, deren Ruhezonen, 
aufgeschreckt wird, flüchtet es.
So auch geschehen am 7.März gegen 10:00 Uhr auf der 
Landstraße in Trensahl. Dort hatte es ein tragendes Dam-
tier (das Embryo war bereits 30 cm groß) nicht über die 
Straße geschafft und wurde von einem Fahrzeug tödlich 
getroffen. 
Aus diesem Anlass möchte ich darauf hinweisen, dass es 
im Bundesnaturschutzgesetz einen allgemeinen Schutz 
wildlebender Tiere gibt. Sie dürfen mutwillig nicht beun-
ruhigt, sowie deren Lebensstätten nicht beeinträchtigt wer-
den.
Zudem hat das Land S.-H. Für die Zeit vom 1. März bis 
zum 15. Juni eine Brut- und Setzzeit festgesetzt. Es muss 
mit Jungtieren, auch in der Nähe von Wegen gerechnet 
werden, die auf keinen Fall berührt werden dürfen. Hier 
tragen Hundehalter eine besondere Verantwortung. Zudem 
besteht in den Wäldern und Parkanlagen ein Leinenzwang 
für Hunde. Sie dürfen im Wald auch nur auf den Wegen 
geführt werden.
Wenn man dies berücksichtigt, werden sicherlich einige 
Tiere weniger auf der Straße verenden.

Michael Hildebrandt
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Förderverein Schloss Hagen e.V.

 

Niederschrift der Jahreshauptversammlung des 
Fördervereins Schloss Hagen e.V.
am Donnerstag, dem 20. März 2025, 19.00 Uhr  
im Schloss Hagen

TOP 1:	 Begrüßung, Eröffnung der Versammlung und 
Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder und 
eröffnet die Versammlung. Es sind 19 stimmberechtigte 
Mitglieder anwesend. Die Beschlussfähigkeit wird festge-
stellt.
Zum Gedenken des Verstorbenen Klaus Wobith bittet der 
Vorsitzende die Anwesenden, sich zu einer Gedenkminute 
von ihren Plätzen zu erheben. Klaus Wobith war seit 2005 
Mitglied und hat den Förderverein im Laufe der Jahre tat-
kräftig unterstützt. 

TOP 2:	 Genehmigung bzw. Erweiterung der Tages-
ordnung und der Niederschrift der Jahres-
hauptversammlung 2024

Änderungs- bzw. Erweiterungswünsche zur Tagesordnung 
gibt es nicht. Die Tagesordnung wird wie vorliegend ge-
nehmigt. Die Niederschrift der Jahreshauptversammlung 
2024 wurde in der Juni-Ausgabe 2024 der Ortsnachrichten 
veröffentlicht. Es gibt keine Einwände.

TOP 3:	 Berichte des Vorstandes
3.1 Tätigkeitsbericht
Der Vorsitzende gibt einen umfassenden Bericht über 
die Aktivitäten des vergangenen Jahres. Nach langer Pla-
nungs- und Bauzeit konnte die Aubrücke endlich fertigge-
stellt werden. Bei der Finanzierung dieser Maßnahme be-
teiligte sich der Förderverein mit 20.000 €. Im April 2024 
wurde sie dann feierlich eingeweiht. Des Weiteren wurde 
eine neue, eigene Webseite für den Förderverein erstellt 
und das komplette Streichen aller Kellerfenster beauftragt 
und im August ausgeführt. Die Veranstaltungen wie z.B.  
Tag der offenen Tür während der Korntage, das Blockflö-
tenkonzert mit Kaffeetrinken und der Bücherflohmarkt 
waren sehr gut besucht und sollten wiederholt werden. Da-
bei appelliert der Vorsitzende an die Mitglieder und bittet 
um gelegentliche Mithilfe, insbesondere bei Auf- und Ab-
bau aber auch bei der Durchführung von Veranstaltungen. 
Jede Hand hilft. 
Der zur Restaurierung in Auftrag gegebene Spiegel, der 
ursprünglich aus dem Haus stammt, ist nach jahrelanger 
Arbeit endlich fertig geworden. Der Standort muss noch 
festgelegt werden.
Ein dauerhaftes Thema war die Nutzung des Pogwischzim-
mers. Auf Antrag des Fördervereins hat sich die Gemeinde-
vertretung  bereit erklärt, den Raum aus der kommerziellen 
Nutzung herauszunehmen. Der Raum ist nun durch eine 

Kordel abgesperrt. Ein vom Förderverein erstelltes Schild 
weist auf die Bedeutung des Raumes und insbesondere auf 
die wertvolle Malerei hin.
Die Gemeinde hat sich entschlossen, das Parken auf dem 
Schlossvorplatz nicht mehr generell zuzulassen und möch-
te den Platz mit Pollern absperren. Der Förderverein betei-
ligt sich an den Kosten mit 1.500 €.      
In diesem Jahr steht noch die Erneuerung der Geländer 
Verlängerung der weißen Aubrücke an. Es liegt hierfür be-
reits ein Angebot von ca. 5.000 € vor. Zusammen mit dieser 
Maßnahme sollen auch die beiden schadhaften Brücken-
auflager repariert werden. Kosten 4.000 €.
Die Idee, den gesamten ehemaligen Gutshof Hagen als 3D 
Modell nachzubilden und möglicherweise als Modell zum 
Anfassen im 3D-Druck herzustellen, besteht weiterhin. Es 
erfordert jedoch einigen Aufwand die erforderlichen Infor-
mationen zusammen zu tragen.
Der Förderverein würde sich freuen, wenn sich an diesem 
Thema Interessierte melden.
Im vergangenen Jahr haben regelmäßig Vorstandssit-
zungen stattgefunden. Der Vorsitzende lobt das gute Mitei-
nander und bedankt sich bei den Vorstandskollegen für die 
gute Zusammenarbeit.
3.2. Kassenbericht
Die Schatzmeisterin Ulrike Schneider trägt den Kassen-
bericht für 2024 vor. Der Kassenbestand am Anfang des 
Jahres beträgt 48.076,12 €. Dazu kamen Einnahmen in 
Höhe von 12.697,93 €, abzüglich Ausgaben in Höhe von 
31.060,86 €, ergibt einen Endbestand zum 31.12.2024 in 
Höhe von 29.713,19 €. 
Ca. 400.000 € sind in den Jahren seit der Gründung über 
den Förderverein ins Schloss Hagen geflossen. Das ist eine 
beachtliche Summe. 
Dem Förderverein gehören am 31.12.2024  81 Mitglieder 
an.

TOP 4:	 Bericht der Kassenprüfer
Am 24.01.2025 wurde die Kasse von Jan-Dirk Rehder und 
Jörg Fister  geprüft. Jörg Fister bescheinigt eine ordnungs-
gemäße, saubere und übersichtliche Kassenführung. Es 
gab keine Beanstandungen.

TOP 5:	 Aussprache zu den Berichten
Auf Anfrage teilt Bürgermeisterin Maaß mit, dass die Au-
brücke  95.000 € gekostet hat.
Weitere Wortmeldungen gibt es nicht.

TOP 6:	 Entlastung des Vorstandes
Jörg Fister beantragt die Entlastung des Vorstandes. Der 
Vorstand wird einstimmig, bei eigener Enthaltung entla-
stet.  

TOP 7:	 Wahlen 
7.1 Vorsitzende/r
Zur Wahl eines Vorsitzenden übernimmt Bürgermeisterin 
Maaß die Wahlleitung. Es kann offen gewählt werden . 
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Vorgeschlagen wird Peter Meyn. Er wird einstimmig bei 2 
Enthaltungen zum Vorsitzenden gewählt.  
7.2 stellvertretende/r Vorsitzende/r
Der neu gewählte Vorsitzende Peter Meyn übernimmt die 
Wahlleitung. Es kann weiterhin offen gewählt werden. 
Vorgeschlagen und einstimmig bei eigener Enthaltung 
wird Brigitte Reinert zur Stellvertretenden Vorsitzenden 
gewählt.  
7.3 Schatzmeister/in
Vorgeschlagen und einstimmig  zur Schatzmeisterin ge-
wählt wird Ulrike Schneider 
7.4 Schriftführer/in
Vorgeschlagen und einstimmig zur Schriftführerin ge-
wählt wird Margrit Lüneburg  
7.5 zwei Beisitzende
Als Beisitzer werden Margrit Stoltenberg und Peter Kuhn 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt.  
7.6 Kassenprüfer/in
Jan-Dirk Rehder scheidet nach 2 Jahren als Kassenprüfer 
aus. Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird Peter Lü-
neburg zum neuen Kassenprüfer. 

TOP 8:	 Vorstellung und Beschluss von Maßnahmen 
für 2025 

Vom Vorsitzenden werden folgende Maßnahmen vorge-
schlagen:
1.	 Beteiligung an den Kosten für den Einbau von Pollern 

auf dem Schlossvorplatz (1.500 € sind bereits zugesagt)
2.	 Verlängerung des Geländers der weißen Brücke. (5.000 

€). Dazu kommen noch ca. 4000 € für die Reparatur der 
defekten Brückenauflager. 

3.	 Weitere Fenster streichen. Es liegt ein Angebot für das 
Streichen von 12 großen Fenstern in Höhe von ca. 8.000 
€ vor.  

4.	 Spiegel aufhängen, Wand renovieren
5.	 Durchführung von Schlossführungen während der 

Korntage und beim Tag des offenen Denkmals.
Die Maßnahmen werden vom Vorsitzenden Peter Meyn im 
Einzelnen näher erläutert und von der Versammlung ein-
stimmig beschlossen. 

TOP 9:	 Verschiedenes
•	 Auf Anfrage wird bestätigt, dass es für die Erneuerung 

des Fußbodens im Keller noch keine Planungen gibt. Es 
wären hierfür sehr hohe Kosten zu erwarten.

•	 Es wird gefragt, wie auf die Durchnässungen einer 
Wand im Obergeschoss reagiert werden soll. Die Bür-
germeisterin erläutert die Sachlage. Es soll überprüft 
werden, ob die Dachrinnen und Fallrohre für die an-
fallenden Wassermassen bei Starkregen ausreichend 
dimensioniert sind. Mittel sind dafür jedoch nicht im 
Haushalt bereitgestellt. 

•	 In der Vergangenheit sind immer wieder kleine Wald-
käuze in den Schornstein im Westflügel  gefallen und 
haben es mit Glück bis in den Küchenkeller geschafft. 

Es soll darüber nachgedacht werden, wie der Schorn-
stein abgesichert werden kann, evtl. mit einer Draht-
matte oder einer sonstigen Abdeckung. 

•	 Frau Dr. Georgen, die leider nicht anwesend sein kann, 
hat sich per Mail an den Förderverein gewandt, mit dem 
Vorschlag, die Gemeinde möge einen Sachverständigen 
einsetzen, der das gesamte Gebäude einmal im Jahr 
zusammen mit der Gemeinde inspiziert, um Schäden 
frühzeitig zu erkennen. Anlass für diesen Vorschlag ist 
die Durchfeuchtung in ihrer Wohnung im Westflügel.

•	 Die neue OrtsApp Probsteierhagen ist sehr hilfreich 
und wird auch vom Förderverein genutzt.

•	 Im Park ist für die im letzten Frühjahr gepflanzte und 
aber kränkelnde Buche an anderer Stelle Ersatz ge-
pflanzt worden.    

TOP 10:	 Schlusswort der/des Vorsitzenden
Der Vorsitzende Peter Meyn stellt in seinem Schlusswort 
fest, dass die Mitgliederzahl  im Förderverein kontinu-
ierlich fällt. Es kommen kaum neue Mitglieder dazu, vor 
allem jüngere Leute finden keinen Zugang zum Verein. 
Der Vorstand wird sich Gedanken machen, wie eine ge-
zielte Mitgliederwerbung aussehen könnte. 
In Hinsicht auf die vielen kleinen und größeren Schäden in 
den Räumen und am Haus bittet er die Gemeinde, Mittel 
im Haushalt bereitzustellen, damit es zu keinem Renovie-
rungsstau kommt. Er bedankt sich noch einmal recht herz-
lich bei den vielen Spendern. 
Der Vorsitzende schließt die Versammlung um 20.05 Uhr. 

Peter Meyn                 Margrit Lüneburg 
Vorsitzender                     Schriftführerin               

Historische Wandbemalung
Im Rahmen der von der Denkmalpflege unterstützten 
Grundsanierung des Schlosses (2007-2010) wurde die hi-
storische Wandbemalung aus dem frühen 18. Jh. im Pog-
wischzimmer unter vielen Farbschichten entdeckt. Stucco 
Lustro wird diese italienische Maltechnik bezeichnet, sie 
ist bei uns in Schleswig-Holstein einmalig.
Zum Schutz der zu 90% im Original erhaltenen Wandma-
lerei wurde mit der Gemeinde im Herbst vereinbart, den 
Raum aus der kommerziellen Nutzung herauszunehmen, 
um weitere Schäden an den empfindlichen Wänden zu ver-
meiden.
Daher gab es beim diesjährigen Frühlingsmarkt im Pog-
wischzimmer keine Marktstände mehr. Viele Besuchende 
waren beeindruckt von der mediterranen Raumatmosphä-
re. Über die Besonderheit des Zimmers informiert ein vom 
Förderverein aufgestelltes Schild. Marktbesucherinnen 
und Besucher nutzten den freien Blick auch spontan für 
Fotos. 
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Die Niederschrift unserer JHV 2025 finden 
Sie auch auf unserer Webseite:  
Schloss-Hagen-Förderverein.de

Peter Meyn

Katholisch in der Probstei
Die Katholische Kirche

St. Ansgar in Schönberg
wurde geschlossen.

Die Gemeindemitglieder
laden ein ins Sprüttenhuus

24217 Schönberg
Bahnhofstraße 2 A

Termine für den Monat April 2025
Samstag, den 05.04.2025	 in der ev. Kirche 	  
		  Am Markt 1 	
	 17:00 Uhr Hl. Messe

Samstag, den 12.04.2025 	 im Sprüttenhus 	 
Palmsamstag		  Bahnhofstraße 2A 	
	 17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
	 der Palmzweige und Osterlichter 
	 anschließend Kirchenkaffee

Freitag, den 18.04..2025	 im Sprüttenhus 	 
Karfreitag		  Bahnhofstraße 2A
	 15:00 Uhr Kreuzwegandacht

Sonntag, den 20.04.2025 	 im Sprüttenhus 	 
Ostersonntag		  Bahnhofstraße 2A
	 9:30 Uhr festlicher Ostergottesdienst 
	 mit Speisensegnung
Ansprechpartnerin:
Elisabeth Schnitzler
Tel. 0173 4122198 o. 04344 4137129

  Kindergarten
„Hagener Zwerge“

Der Frühling erwacht – Die Hagener Zwerge entdecken die 
Natur
Mit den ersten warmen Sonnenstrahlen und den bunt sprie-
ßenden Blumen zog es die Kinder der Kita Hagener Zwer-
ge hinaus in die Natur. Auf spannenden Entdeckertouren 
über Felder und Wiesen beobachteten sie aufmerksam die 
ersten Frühlingsboten, entdeckten knospende Pflanzen 
und bestaunten die fleißigen Insekten, die langsam wieder 
aktiv wurden. 
Auch die Kita wurde bunt: Mit viel Kreativität haben die 
Kinder Blumen gepflanzt, eigene Frühblüher-Memorys ge-
bastelt und Pflanzen in Büchern und Sachtexten erforscht. 
Naturpinsel wurden hergestellt, Saatmurmeln geknetet und 
bunte Fensterblumen gestaltet. Aus gesammelten Stöckern 
entstanden kunstvolle Mobiles, die nun die Räume schmü-
cken. 

So wurde der Frühling spielerisch und mit allen Sinnen 
erlebbar – eine Zeit voller Entdeckungen, Kreativität und 
Begeisterung.
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Gemeinsames Theaterprojekt der Kitas – 
„Kantsteinhelden“ begeistert Kinder
Ein besonderes Highlight erlebten die Kinder der Kita 
Hagener Zwerge und der DRK-Kita Probsteierhagen mit 
dem gemeinsamen Theaterprojekt „Kantsteinhelden“. Das 
Präventions-Puppenstück der Polizei-Handpuppenbühne 
Neumünster brachte den Kindern spielerisch näher, wie sie 
sicher eine Straße überqueren können. 
Die Geschichte drehte sich um das Vorschulkind Pauli, 
das mit Unterstützung der Polizei und der Zuschauer lernt, 
sicher über eine befahrene Straße zu gehen. Auch die tie-
rischen Begleiter, der quirlige Hase Pit und die vorlaute 
Möwe Pia, sorgten mit ihren Abenteuern für Spannung 
und viel Gelächter. Besonders eindrucksvoll war die Szene, 
in der Pia nach einem stürmischen Missgeschick erkennt, 
dass auch sie sicher über die Straße gehen muss. 
Begleitet wurde das Theaterstück von einem eingängigen 
Spruch, den die Kinder begeistert mitsprachen: „Will ich 
über die Straße gehen, bleibˋ ich einen Schritt vor dem 
Kantstein stehen. Zu beiden Seiten muss ich sehen, links 
– rechts – links, dann kann ich gerade über die Straße ge-
hen.“ 
Die Kinder waren fasziniert von der Aufführung in der 
Turnhalle und fieberten mit den Figuren mit. Das Theater-
stück bot nicht nur Unterhaltung, sondern vermittelte wich-
tige Verkehrsregeln auf eine kindgerechte und einprägsa-
me Weise. Das gemeinsame Projekt der beiden Kitas war 
ein voller Erfolg – eine tolle Erfahrung, die noch lange in 
Erinnerung bleiben wird.

2. Kinderbörse Probsteierhagen knüpft an 
Erfolg an
Der große Erfolg der ersten Kinderbörse in Probsteierha-
gen setzte sich auch bei der zweiten Veranstaltung fort. 
Schon vor dem offiziellen Einlass bildete sich eine lange 
Schlange an kaufinteressierten Besucherinnen und Besu-
chern. Der Andrang war so groß, dass zeitweise ein Ein-
lassstopp ausgesprochen werden musste. Insgesamt wech-
selten beeindruckende 2.442 Artikel den Besitzer – die 
Kassen glühten förmlich. 
Trotz kühler Temperaturen, aber bei strahlendem Sonnen-
schein, wurde das Außenbuffet gerne genutzt. Während 
die Erwachsenen bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch ka-
men, nutzten die Kinder das Außengelände zum Spielen. 
Die Verkäuferinnen und Verkäufer gingen zufrieden mit 
deutlich leereren Kisten nach Hause, und viele Käuferin-
nen und Käufer freuten sich über großartige Schnäppchen. 
Besonders erfreulich: Die Kita konnte mit dem Erlös einen 
großen Teil der benötigten Summe für ihr Lehmbauprojekt 
in der bevorstehenden Projektwoche sichern. 
Ein riesiger Dank gilt den vielen fleißigen Helferinnen und 
Helfern, ohne die diese tolle Aktion nicht möglich gewe-
sen wäre. Ebenso möchten wir uns bei der Kita Hagener 
Zwerge bedanken, die ihre Räumlichkeiten zur Verfügung 
stellt. Die Erzieherinnen und Erzieher räumen gemeinsam 
mit den Kindern die Gruppenräume aus und sorgen im An-
schluss wieder für Ordnung – eine großartige Unterstüt-
zung! 
Die Organisation der Kinderbörse lag erneut in den Hän-
den eines engagierten Teams aus Eltern: Ina, Kristin, Jen-
ny, Mareike, Nane und Svenja haben mit viel Einsatz dafür 
gesorgt, dass der Tag reibungslos verlief. 

Nach diesem erneut erfolgreichen Tag steht der Termin für 
die nächste Kinderbörse bereits fest: Am 14. September 
2025 wird es wieder die Möglichkeit geben, gut erhaltene 
Kinderkleidung, Spielzeug und vieles mehr zu kaufen und 
zu verkaufen. Die Anmeldung startet vor den Sommerferi-
en – genauere Informationen folgen rechtzeitig.
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Die 203. Sitzung der „Todtenbeliebung zu Probsteierha-
gen“ fand am 9.März 2025 um 19.00 Uhr im „Arturo“, 
vormals Trensahl statt. Die alte Gilde hat in grauer Vorzeit 
die Lokale in Probsteierhagen gewechselt. Warum sollten 
wir es nicht auch so machen. Es waren Suckow ś Gasthof, 
Plagmann ś Gasthof, der Trensahl, Wiese ś Gasthof und der 
„Irrgarten“. Einige Gasthöfe gibt es heute nicht mehr, aber 
wir werden nach alter Tradition in unserer Zeit auch wieder 
wechseln, wenn es den Mitgliedern gefällt.
Eröffnung der 203. Sitzung, Genehmigung der Tagesord-
nung wurde angenommen. Mit einer Gedenkminute wurde 
den im letzten Jahr verstorbenen Mitgliedern gedacht. Es 
waren: 
1. Egon Dahn (13.02.2024) 
2. Hans Joachim Zundel (9.05.2024) 
3. Klaus Wobith (6.07.2024) und 
4. Manfred Philipp (12.10.2024).
Das Protokoll der 202. Sitzung wurde verlesen von der 
Schriftführerin Heidi Philipp.
Der Bericht der Kassenwartin Heidi Philipp wurde den 
Mitgliedern erklärend dargebracht und verteilt.
Der Bericht der Kassenprüfer endete mit dem Satz „sach-
lich und rechnerisch richtig“. Jürgen Perkams beantragte 
die Entlastung des Vorstandes. Es wurde einstimmig ange-
nommen. Zum 2. Kassenprüfer wurde Thomas Kuhn ge-
wählt. Unter Punkt Verschiedenes gab es keine Wortmel-
dung. Die 203. Sitzung wurde beendet.
Der gemütliche Teil wurde eingeleitet mit dem traditio-
nellen Eierbier, zubereitet von Bernd Steffen aus Muxall 
und die belegten Brote. Es wurde begeistert aufgenommen. 
Leider konnten wir unsere Tradition, einen Film aus dem 
Dorfleben zu zeigen, nicht erfüllen.
Mit freundlichen Grüßen

Grita Philipp
(1.Vorsitzende)
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Freiwillige
Feuerwehr
Probsteierhagen
Ergebnisse Spielenachmittag
Am 22.03.2025 fand wieder unser gut besuchter Spie-
lenachmittag statt. Bei Skat und Knobeln fieberten die 
Teilnehmer dem ersten Platz entgegen. Diesen belegte im 
Skat Wernfried Lemcke. Bei Knobeln konnte Anita Pauly 
diesen für sich belegen. Alle anderen Teilnehmer gingen 
natürlich nicht leer aus und bekamen ebenfalls ein kleines 
Präsent. Der nächste Termin im kommenden Jahr wird be-
reits wieder geplant. 

Familiennachmittag anlässlich des 
Jubiläums der FF Probsteierhagen
In den letzten ON hatten wir ja bereits auf die Jubiläums-
feierlichkeiten hingewiesen. Unter anderem soll es am 14. 
Juni einen Familientag im Schlosspark geben. Hier schon 
mal ein paar weitere Informationen dazu: Die Jugendfeu-
erwehr wird einige Spiele anbieten. Ferner haben wir einen 
sogenannten Menschenkicker gebucht und wollen ein Tur-
nier veranstalten. Ein Menschenkicker ist, wie der Name 
schon sagt, an einen Tischkicker angelehnt. Das Spielfeld 
ist umrandet durch Luftpolsterelemente und quer zum 
Spielfeld befinden sich Stangen oder Seile, an denen die 
„Figuren“, in diesem Fall Menschen, positioniertsind. Die 
Hände der Spieler dürfen die Stangen oder Seile also nicht 
verlassen. Gespielt wird mit einem Ball und siegreich ist, 
wer die meisten Tore beim Gegner erzielt. Ganz einfach 
eigentlich. Hier mal ein Bild zum besseren Verständnis:

Teilnehmen können Gruppen zu 5 Personen. Das können 
Vereine, Nachbarn, Familien oder sonstige Gruppen sein. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie als eine Gruppe daran 
teilnehmen. In den nächsten ON gibt es weitere Informati-
onen zur Anmeldung und zum Ablauf. 
Darüber hinaus haben wir ein Fussballdart gebucht . Auch 
hier werden wir einen Wettbewerb durchführen. Fussballd-
art ist wie das bekannte Dartspiel,  nur dass in diesem Fall 
die Scheibe viel größer ist und mit speziellen Bällen statt 
der Pfeile gespielt wird. Lassen Sie sich überraschen, was 
wir sonst noch an diesem Tag anbieten. Wir freuen uns 
schon darauf.  Für das leibliche Wohl ist an diesem Tag 

natürlich auch gesorgt. Ein Eiswagen und ein Crepesstand 
wird auch da sein. Wir hoffen, dass für alle etwas dabei 
ist. Eine derartige Veranstaltung ist schon mit einigem 
Aufwand verbunden, sowohl personell als auch finanzi-
ell. Obwohl wir eine Einrichtung der Gemeinde sind, fällt 
eine derartige Veranstaltung nicht unter das Thema Brand-
schutz sicherstellen, d.h. die Kosten müssen von uns ge-
tragen werden.  Wenn Sie also mit Arbeit ihrer Feuerwehr 
einverstanden sind und uns ein wenig unterstützen wollen, 
sind kleine Spenden herzlichen willkommen
(IBAN: DE76 2139 0008 0007 4705 33)

Fotos gesucht!
So ein Jubiläum, wie das der Feuerwehr mit 125 Jahren, 
als auch der Jugendfeuerwehr mit 50 Jahren, wird oft dazu 
genutzt, in der Geschichte  zurückzublicken.  Wir planen 
dazu noch eine Chronik zu verfassen.  Es hat bereits eine 
Chronik zur 100-Jahr-Feier gegeben, aber seitdem sind 
weitere 25 Jahre vergangen mit vielen nennenswerten Er-
eignissen. In dem Zuge ist uns aufgefallen, dass es aus der 
direkten Nachkriegszeit bis Anfang der sechziger Jahre 
relativ wenig Fotos gibt. Sicher hatten die meisten andere 
Probleme, als sich mit Fotos  zu beschäftigen. Aber mögli-
cherweise hat noch jemand alte Aufnahmen. Sprechen Sie 
uns an, wir würden uns freuen.  

Warum das Parken im Wendehammer 
problematisch ist
Aus gegebenen Anlass: 
Wendehämmer sind am Ende von Sackgassen oder Wohn-
straßen zu finden und haben eine wichtige Funktion: Sie 
ermöglichen es Fahrzeugen, sicher und unkompliziert zu 
wenden. Doch wenn dort Autos abgestellt werden, kann 
das schnell zu Problemen führen.
Ein zugeparkter Wendehammer erschwert das Rangieren 
für andere Verkehrsteilnehmer. Lieferdienste, Müllabfuhr 
oder größere Fahrzeuge müssen dann mühsam zurück-
setzen oder über Gehwege ausweichen, was nicht nur um-
ständlich, sondern auch gefährlich sein kann.
Besonders die Feuerwehr ist auf freie Wendehämmer an-
gewiesen. Ihre großen Einsatzfahrzeuge benötigen viel 
Platz, um sich richtig zu positionieren und schnell helfen 
zu können. In engen Wohngebieten kann ein freier Wen-
dehammer entscheidend sein, damit Schläuche ausgerollt 
oder Drehleitern sicher aufgestellt werden können. Jede 
Verzögerung kostet wertvolle Zeit, die im Notfall zählt.
Ein freier Wendehammer sorgt für einen sicheren und rei-
bungslosen Verkehrsfluss für alle. Deshalb lohnt es sich, 
kurz nachzudenken, bevor man dort parkt – der Platz 
könnte im entscheidenden Moment dringend benötigt wer-
den. Rücksicht zu nehmen, ist ganz einfach und hilft, Pro-
bleme für alle Beteiligten zu vermeiden.

Die nächsten Termine:
08. April 2025 19:30 Uhr: Übungsdienst
22. April 2025 19.30 Uhr: Übungsdienst

Ingo Stoltenberg, Lars Mausolf
FF Probsteierhagen
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GEMEINSCHAFTSSCHULE
PROBSTEI

Theaterzauber in Schönberg: „Charlie 
und die Schokoladenfabrik“ begeistert 
Publikum
Schönberg (Sch) Am vergangenen Montag feierte das The-
aterensemble der Schönberger Gemeinschaftsschule mit 
„Charlie und die Schokoladenfabrik“ eine glanzvolle Pre-
miere vor ausverkauftem Haus. Fast 100 Beteiligte hatten 
monatelang geprobt, um das Publikum in die magische 
Welt von Willy Wonka zu entführen – mit großem Erfolg.
Die Zuschauer erlebten eine fantastische Reise durch die 
legendäre Schokoladenfabrik, auf die sich der aus armen 
Verhältnissen stammende Charlie Bucket gemeinsam mit 
vier anderen Kindern begibt. Dabei erwarteten sie zahl-
reiche Überraschungen, die mit beeindruckendem Büh-
nenbild, farbenfrohen Kostümen und eigens komponierter 
Musik zum Leben erweckt wurden.
Unter der Leitung von Katharina Klein-Rathke und Schü-
lerin Laura Tuschy (12c) liefen die Schauspielerinnen und 
Schauspieler zur Höchstform auf. Die akribische Arbeit 
des gesamten Ensembles zahlte sich aus. Von den beein-
druckenden Kulissen unter der Federführung von Jeanny 
Hill und ihrem Team bis hin zu den bezaubernden Ko-
stümen von Barbara Elsner und ihrem Kurs – jedes Detail 
war liebevoll gestaltet. Marcus Bense begeisterte mit seiner 
eigens komponierten Musik und wunderschönen Gesangs-
einlagen, die von Schülern vorgetragen wurden. Auch die 
Technik überzeugte auf ganzer Linie. Cai Lamp und sein 
Team zauberten mit Ton und Licht herrliche Effekte auf die 
Bühne.
„Die Aufführung war in diesem Jahr besonders herausfor-
dernd. Doch alle haben diszipliniert zusammengearbeitet, 
um ein perfektes Ergebnis zu präsentieren. Der große Auf-
wand hat sich am Ende mehr als gelohnt!“, freute sich The-
aterpädagogin Katharina Klein-Rathke.

Schokoladenfabrikant Willy Wonka (Kira Buchweitz) begrüßt 
die Kinder in seiner Fabrik.
Das Publikum honorierte die leidenschaftliche Inszenie-
rung mit tosendem Beifall und leuchtenden Augen. Ein 
Abend voller magischer Momente, der den Alltag für eine 

Weile vergessen ließ. Auch Schulverbandsvorsteher Lutz 
Schlünsen zeigte sich beeindruckt, dankte allen Beteiligten 
voller lobender Worte und verteilte zahlreiche Blumen-
sträuße. Für das leibliche Wohl sorgte der GSP-Förderver-
ein mit einer Auswahl an leckeren Speisen.
Mit dieser mitreißenden Inszenierung hat das GSP-Theater 
einmal mehr bewiesen, dass es mit viel Hingabe, Kreativi-
tät und Teamgeist ein einzigartiges Theatererlebnis schaf-
fen kann.

Charlie Bucket (Cajus Kluth) als neuer Besitzer der Schoko-
ladenfabrik.

Die entzückenden Wesen „Upalumpa“ tanzen in der Schoko-
ladenfabrik und bezaubern das Publikum mit tollen Lichtef-
fekten.

Das engagierte Team des Theaterensembles der GSP freut 
sich über eine gelungene Premiere.
(v.l. Cai Lamp (Bühnentechnik),Jeanny Hill (Bühnenbild), 
Laura Tuschy (Regie), Katharina Klein-Rathke (Gesamtlei-
tung), Willy Wonka (Kira Buchweitz), Barbara Elsner (Ko-
stüme), Marcus Bense (Musik) )
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Erfolgreiche Teilnahme bei „Jugend forscht“
Zwei engagierte Teams der Heinrich-Heine-Schule nah-
men Anfang Februar beim Wettbewerb „Jugend forscht“ 
teil und präsentierten spannende Forschungsprojekte. Ein 
Team aus dem 10. Jahrgang untersuchte die Eigenschaf-
ten von Oobleck, einer nicht-newtonschen Flüssigkeit, und 
forschte daran, wie sich das Material durch Einlagerungen 
anderer Materialien wie Hanffasern oder Baumwolle ver-
ändern lässt, um es für den Einsatz in Knieschonern nutz-
bar zu machen. Durch gezielte Anpassungen wollten die 
beiden Schüler eine optimale Kombination aus Flexibilität 
und Schutzwirkung erzielen.

Zwei Schüler aus dem Abi-Jahrgang entwickelten eine 
innovative Drohnenlösung zur Rehkitzrettung. Dazu rü-
steten sie eine Drohne mit einer Wärmebildkamera aus und 
programmierten eine KI, die Felder automatisch nach Reh-
kitzen absuchen soll. Diese Technologie soll Landwirten 
helfen, Jungtiere frühzeitig zu entdecken und vor Mähma-
schinen zu schützen.
Beide Projekte überzeugten mit ihrer Kreativität und ih-
rem wissenschaftlichen Ansatz. Wir sind stolz auf das En-
gagement unserer Jungforscher und freuen uns auf weitere 
spannende Ideen in der Zukunft!

Jana Brand
Internationale Junior Science Olympiade an der HHS
An der Heinrich-Heine-Schule fand auch dieses Schuljahr 
wieder ein besonderer Wettbewerbstag für alle Schüle-
rinnen und Schüler des 8. Jahrgangs statt. Innerhalb von 
vier Schulstunden tauchten die Teilnehmenden in die Welt 
der Naturwissenschaften ein. Unter dem Motto der dies-
jährigen Internationalen Junior Science Olympiade (IJSO) 
„Papperlapapp“ standen Experimente und theoretische 
Aufgaben rund um Papier, Geldscheine und den stabilen 
Brückenbau im Mittelpunkt.

In sechs Fachräumen konnten die Schülerinnen und Schü-
ler an insgesamt 48 Experimentierstationen forschen und 
tüfteln. Unterstützt wurden sie dabei vom naturwissen-
schaftlichen Profil des E-Jahrgangs, das die Stationen be-
treute und für eine motivierende Atmosphäre sorgte. Die 
meisten Teilnehmenden arbeiteten in Dreiergruppen, von 
denen einige nicht nur am schulinternen Wettbewerb teil-
nahmen, sondern ihre Ergebnisse auch beim internationa-
len Wettbewerb einreichten.

Wir freuen uns auf die Siegerehrung Anfang März! 
Jana Brand

Speisen wie die Römer
Am 27. Januar fand für uns, einen der Lateinkurse der 
neunten Klassen, der Unterricht mal etwas anders statt: 
Wir veranstalteten einen Fachtag Latein unter dem Motto 
„Speisen wie die Römer“, an dem wir uns in die Antike 
zurückversetzten und nach originalen Rezepten der Römer 
kochten. Bevor wir loslegten, erzählte uns unsere Latein-
lehrerin Frau Preuß zunächst etwas über die aus heutiger 
Sicht zum Teil etwas ungewöhnliche Esskultur der Römer. 
Anschließend besorgten wir im Ort alle Zutaten für die ver-
schiedenen Rezepte, die der antiken Rezeptsammlung des 
römischen Feinschmeckers Apicius entstammen. In acht 
kleinen Gruppen bereiteten wir dann in der Schulküche 
insgesamt zehn verschiedene Gerichte zu: Von Bohnenein-
topf über Globi (Mohnknödel) und Libum (Brot) bis hin zu 
Epityrum (einer Olivenpaste) war alles dabei. Nachdem wir 
alle Speisen schön als Buffet angerichtet hatten, verspeis-
ten wir diese anschließend in gemütlicher Atmosphäre.

Dieser Fachtag hat uns viel Spaß gemacht und es war eine 
tolle Erfahrung, doch so ungewöhnliche Rezepte auszu-
probieren und die Lebenswelt der Römer auf diese Weise 
kennenzulernen!

Clara Wittler, Julia Preuß
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Neuer Vorstand auf der 135. 
Jahreshauptversammlung gewählt
Zur 135. Jahreshauptversammlung konnte die 1. Vorsit-
zende Marieta Will 11 Kameradinnen und Kameraden, 
sowie die Bürgermeisterin Angela Maaß in den Kamerad-
schaftsräumen begrüßen. Sie freute sich in ihren Grußwor-
ten über die Einladung und die vielen Aktionen innerhalb 
der Gemeinde, besonders aber auch das Engagement in 
der Jugendarbeit. In einer Schweigeminute wurde den im 
Jahr 2024 verstorbenen Kameraden gedacht, bevor es zu 
den Berichten der Vorstandsmitglieder ging. Die Kame-
radschaft organisierte im vergangenen Jahr wieder viele 
Veranstaltungen. Zum ersten Mal fand die Landesfrauen-
tagung in Probsteierhagen statt. Ebenfalls war der Kamin-
saal der Gründungsort des neuen Kreisverbandes Wagrien.
Im Schießsport war man ebenfalls erfolgreich. Neben di-
versen Pokalsiegen, stellte unsere Kameradschaft eine Sie-
gerin bei der Bundesmeisterschaft des Kyffhäuserbundes.
Die Jugendarbeit hat sich nach einem kleinen Tief wieder 
stabilisiert und es kommen regelmäßig mehrere Jugendli-
che zu den Trainingsabenden.
Der Kassenbericht fiel trotz einiger abgesagter Veranstal-
tungen positiv aus. Die Kameradschaft ist für die Zukunft 
gut aufgestellt. Da die Kassenprüfer keine Beanstandungen 
hatten, wurde der Vorstand einstimmig entlastet.
Die Bürgermeisterin übernahm kurzzeitig die Wahllei-
tung, als es um die Wahl zum Vorsitzenden ging. Ohne 
Gegenkandidaten wurde Marieta Will zur 1. Vorsitzenden 
wiedergewählt. Timo Heusler wurde von der Versammlung 
zum Schriftführer und Helge Holm zum Schießwart ge-
wählt. Bettina Helm bleibt weiterhin Kassenwartin. Zum 
neuen Jugendwart wurde Timo Heusler von den anwe-
senden Jugendlichen vorgeschlagen und gewählt.
Für 10-jährige Mitgliedschaft wurde Sarah Kahl mit Nadel 
und Urkunde geehrt. Für 30-jährige Mitgliedschaft erhielt 
Bettina Helm Nadel und Urkunde von der 1. Vorsitzenden 
und dem Landesvorsitzenden überreicht. Für stolze 60 Jah-
re Mitgliedschaft wurde Klaus Brüdt ebenfalls mit Nadel 
und Urkunde ausgezeichnet.
Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ stellte 
die 1. Vorsitzende die neue DorfApp Probsteierhagen vor, 
in der sich die Kameradschaft ebenfalls mit Informationen 
und Berichten beteiligen möchte.
Da es keine weiteren Wortmeldungen gab, konnte die Jah-
reshauptversammlung nach rund einer Stunde geschlossen 

und zum gemütlichen Teil des Abends übergegangen wer-
den.

Unsere nächsten Termine:
05.04.2025, 10:00 Uhr,  
Schönwalde:	 Kreispokalschießen
12.04.2025, 10:00 Uhr,  
Beschendorf:	 Landesfrauentagung
04.05.2025, 11:00 Uhr,  
Schießstand:	 135 Jahre KK Probsteierhagen
04.05.2025, 14:00 Uhr,  
Schießstand:	 6. Schloss-Hagen-Pokal

Aktuelle Informationen und Termine unter www.kk-1890.
de

Timo Heusler

Redaktions-
schluss

für die Mai-Augabe 

ist der 25. April 2025
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Sportverein Probsteierhagen

www.sv-probsteierhagen.de

Fußballtrainer/in gesucht!
G- und F- Jugendtrainer/in für das Team Probstei gesucht.
Die Fußballabteilung des Dobersdorfer SV sucht für seine 
G- und F-Jugend für die Saison 2025/2026 engagierte Trai-
ner/innen. Als Bestandteil der Jugendspielgemeinschaft 
Team Probstei stünden Interessierten die Trainingsorte in 
Tökendorf und/oder Probsteierhagen zur Verfügung.
Des Weiteren befinden sich in beiden Mannschaften be-
reits viele talentierte Mädchen und Jungs, welche auf eine/n 
Trainer/in warten, um ab dem Sommer loszulegen bzw. 
weiterzumachen. Außer der Begeisterung für den Fußball, 
Engagement und der Begabung, den Kindern etwas bei-
bringen zu wollen, sind keine besonderen Voraussetzungen 
erforderlich. Eine Trainerlizenz ist nicht vonnöten. Viel-
mehr sind uns eine gemeinsame Wertevorstellung und eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit wichtig.
Du bist interessiert? Für eine erste Kontaktaufnahme 
steht Dir unserer Fußballobmann Niklas Matthies gerne 
zur Verfügung. Schicke dafür eine E-Mail an: 	
hauptsportwart@dobersdorfer-sv.com

Lass dein inneres Kind raus – 
Bewegungsabend für alle ab 16!
Wer hat nicht schon einmal dabei zugesehen, wie Kinder 
mit leuchtenden Augen über einen Mattenberg klettern, 
durch eine Turnhalle toben oder mutig über eine Bank ba-
lancieren – und sich insgeheim gewünscht, das selbst noch 
einmal zu erleben?
Jetzt gibt es die Gelegenheit dazu! Am 10. Mai 2025 von 
19:00 bis 22:00 Uhr verwandelt sich – mit eurer Hilfe - die 
große Turnhalle in einen riesigen Bewegungsparkour für 
alle ab 16 Jahren. Gemeinsam bauen wir größere Geräte 
auf und schaffen so die Möglichkeit, sich auszuprobieren, 
zu klettern, zu springen und einfach mal wieder ausgelas-
sen zu spielen. 
Neben der Bewegung soll auch das gesellige Miteinander 
nicht zu kurz kommen. Für Musik ist gesorgt, und wer 
mag, kann sich zwischendurch in gemütlicher Runde aus-
tauschen. Bitte bringt keine alkoholischen Getränke mit, 
da die Verletzungsgefahr zu hoch ist.
 Lass dein inneres Kind raus, komm vorbei und genieße 
einen Abend voller Spaß und Bewegung!

Saisonstart bei schönstem Wetter im TC Hagen!
Man kann es kaum glauben, aber so ein Platzaufbau kann 
richtig Spaß machen! Bei fantastischem Wetter und mit 
ca. 40 Teilnehmern, einem Rekord an Helfern, war es ein 
schöner Auftakt zur Tennissaison 2025. Klar, Abziehen, 
Schaufeln und Wegkarren ist anstrengend, doch irgend-
wie entstand eine Dynamik, bei der scheinbar alle wirklich 
Freude an der Arbeit hatten. Zur Stärkung gab es dann ge-
meinsame Schlacht am Hot-Dog-Buffet. Es war schön, alle 
nach der dunklen Jahreszeit wieder auf der Tennisanlage 
zu sehen.

Das Ziegelmehl wird abgefahren
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Der Windschutz wird angebracht
Listen zu den Anmeldungen des Kuddel-Muddels am 
Samstag, dem 5. April um 10 Uhr, und für die Clubmeister-
schaften liegen im Vereinsheim aus.
Danke an alle, die mitgeholfen und organisiert haben!

Tobias Meisheit (1. Vorsitzender)

Der Bücherbus hält in Probsteierhagen, alle 3 Wochen:
Alle 3 Wochen sind wir mit unserem Bücherbus und einem 
vielseitigen Angebot an Büchern, Zeitschriften, Hörbü-
chern, DVDs und Tonies in Ihrer Gemeinde! 

Zusätzlich zu unserem Angebot im Bücherbus können Sie 
über uns auch die “Onleihe zwischen den Meeren” nutzen 
und Medien online ausleihen. Rund um die Uhr und egal, 
wo Sie sind, können Sie digitale Medien auf Ihren e-book-
Reader, Laptop oder Rechner herunterladen. 

Kinder lesen kostenlos, Erwachsene zahlen einen jähr-
lichen Betrag von 18 Euro. 

Der Bücherbus ist in Probsteierhagen am 
Montag, den 07. April und 5. Mai 2025
An der Schule	 10.10 – 10.30 Uh
Pommernring 6 (vorm.)	 10.35 – 11.10 Uhr 
Hagener Weg 8	 11.15 – 11.30 Uhr
Schrevendorf 32, Bushst.	 11.40 – 12.00 Uhr 
Muxall, Bushst.	 12.10 – 12.30 Uhr 
Trensahl, Am Park	 13.25 – 13.45 Uhr 
Blomeweg, Kindergarten 	 13.55 – 14.20 Uhr 
Kellerrehm 2	 14.25 – 14.45 Uhr 
Pommernring 6 (nachm.)	 14.50 – 15.10 Uhr 
Dabeler Ring 3 	 15.15 – 15.40 Uhr 
Lucia-Pogwisch-Ring, KiGa	 15.45 – 16.30 Uhr 
Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11 16.35 – 17.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherbus-Team 

Ursula Luthe und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön	,  
Gasstr. 5, 24211 Preetz, Tel.: 04342-5981 
info@fahrbuecherei10.de
www.fahrbuechereikreisploen.de 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
McFadden, Freida: Sie wird dich finden. – Heyne, 2024. 
-  – (The housemaid, Band 3) 
Millie will ihre Vergangenheit hinter sich lassen. Mit ihrer 
Familie zieht sie in ein schönes Haus fernab der Großstadt. 
Aber schon kurz nach dem Einzug fühlt sie sich beobach-
tet. Und sie wird das Gefühl nicht los, dass man den Nach-
barn hier nicht trauen kann. Dabei ahnt Millie noch nicht, 
welches Grauen ganz in ihrer Nähe lauert. 

Sachbuch:
Faszination Ostseeküste Schleswig-Holstein / fotografiert 
von Martin Elsen. Texte von Ulrike Fischer. – Koehler, 
2024. -      
Aus der Vogelperspektive widmet dieser Bildband sich 
der Schönheit und Vielfalt der Ostseeküste Schleswig-
Holsteins. Mehr als 140 eindrucksvolle, großformatige  
Aufnahmen, fotografiert von Martin Elsen, zeigen die 
Flensburger Förde, Kappeln an der Schlei bis Schleswig, 
Eckernförder und Kieler Bucht. Er überfliegt die Holstei-
nische Schweiz, würdigt Fehmarn und die Küstenland-
schaft der Lübecker Bucht. 

Kinderbuch: 
Lindemann, Johanna: Die Hochhaus-Detektive. – EMF, 
2024. -      
Anton und Isha wohnen im berüchtigsten Hochhaus der 
Stadt und stellen schnell fest: Hier muss man zusammen-
halten und sich aufeinander einlassen, wenn man richtige 
Freund*innen finden will. Also gründen sie kurzerhand 
“Die Hochhaus-Detektive” und richten ihr Büro auf dem 
Hausdach ein. Als dann noch Mesut zu ihnen stößt, ist der 
Club komplett. Vom Hochhausdach beobachten sie, wie 
ein Trickbetrüger einer alten Dame die Handtasche stiehlt. 
Damit haben die Hochhaus-Detektive “HD42” ihren ersten 
Fall. (ab 8) 

Tonie: 
Der Zauberer von Oz / Dr. Dolittle, 
Wolfsblut. – boxine, 2024. - (Lieblings-
Klassiker). - 
Hörbuch ab 3 Jahren, ca. 60 Minuten
Tonie-Boxen können im Bücherbus auch ausgeliehen 
werden! 
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PASSADE

Neues aus Passade
Liebe Passaderinnen und Passader,

gefühlt ist gerade erst Weihnachten gewesen und schon 
steht Ostern vor der Tür.
Also willkommen April, willkommen Frühling und ab in 
den Sommer.
Das erste Quartal ist, für mich zumindest, wie im Flug ver-
gangen. 
Es hat Veränderungen in der Gemeindevertretung gege-
ben. Im Rahmen der Sitzung am 20. März haben wir 2 
Gemeindevertreter, die Ihr Mandat niedergelegt haben, 
verabschiedet. Zum einen Dr. Arne Stoltenberg und zum 
anderen Hannes Sandvoss-Hesse. Ich habe mich schon im 
Rahmen der Sitzung bei den Beiden für Ihr ehrenamtliches 
Engagement bedankt, möchte aber auch hier noch einmal 
die Gelegenheit nutzen den Dank im Namen der Gemeinde 
und aller ihrer Bürgerinnen und Bürger aussprechen. Es ist 
Heute nicht mehr selbstverständlich sich aktiv einzubrin-
gen. 
Daher freut es mich um so mehr, dass sich die „Nach-
rücker“ bereit erklärt haben die frei gewordenen Mandate 
wahrzunehmen. Wir begrüßen somit Jan-Thore Pieper und 
Heiko Zimmer als neue Mitglieder in der Gemeindevertre-
tung, herzlich willkommen.
Da die ausgeschiedenen Mitglieder ja auch noch weitere 
Positionen innerhalb der Vertretung innehatten, waren 
auch Neuwahlen notwendig. So haben wir, die Gemeinde-
vertretung, einen neuen 1. Stellvertretenden Bürgermei-
ster gewählt, bereit erklärt diese Aufgabe zu übernehmen 
hat sich Thies Truelsen. Er wurde einstimmig, bei eigener 
Enthaltung gewählt, meinen herzlichen Glückwunsch, auf 
gute Zusammenarbeit. Den frei gewordenen Platz im Bau- 
und Wegeausschuss sowie den Vorsitz des Ausschusses 
nimmt Christoph Schneekloth-Plöger wahr, auch hierfür 
alles Gute und meinen Glückwunsch. Unserer beiden „neu-
en“ Mitglieder haben die Sitze im Ausschuss für Kultur 
und Gemeinwesen (Jan-Thore Pieper) sowie im Finanzaus-
schuss (Heiko Zimmer) übernommen. 
Ein weiterer Tagesordnungspunkt dieser Sitzung war die 
Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Wehrführers. 
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Passade wurde Karsten Wachtel zum „neuen, 
alten“ stellvertretenden Wehrführer gewählt. Die Gemein-
devertretung hat dieser Wahl sehr gerne zugestimmt und es 
war mir ein Vergnügen Karsten ernennen und vereidigen 
zu dürfen. Alles Gute für diese Aufgabe und immer ein 
glückliches Händchen, meinen Glückwunsch. 
Damit soll es an Informationen aus der Sitzung der Ge-
meindevertretung erst einmal genug sein. 
Ich werde, sobald das Protokoll geschrieben ist, dieses in 
der nächsten Ausgabe der Ortsnachrichten wieder zum 
Nachlesen veröffentlichen.
Am 8. März hat die, schon traditionelle, Theaternacht im 
Dörpshuus stattgefunden. 

Alle Interessierten konnten sich an einem schönen Thea-
terstück erfreuen und im Anschluss daran das Tanzbein 
schwingen. Wie auch die Jahre zuvor ein, sowie ich finde, 
voller Erfolg. Ein Dank an alle die hier zum Gelingen eines 
solchen Abends beitragen, es ist schon ein „Haufen Arbeit“ 
so etwas auf die Beine zu stellen. Daher umso erfreulicher, 
wenn es denn positive Rückmeldungen gibt. Ich kann nur 
sagen weiter so. Wir alle freuen uns schon auf die nächste 
Veranstaltung.

Am 22. März haben wir uns, wie in jedem Jahr, an der Ak-
tion „saubere Gemeinde“ beteiligt und diese hier in Passa-
de durchgeführt. Unter, wie ich sagen kann, toller Beteili-
gung haben wir uns um 10:00 Uhr am Dörpshuus getroffen 
und sind von dort aus in Gruppen gestartet dem Müll den 
Kampf anzusagen. Erfreulicherweise ist am Ende gar nicht 
soviel Müll gesammelt worden, es sind gerade einmal 4 
Säcke zusammengekommen, früher war es einmal mehr. 
Vielleicht, beziehungsweise hoffentlich ein Zeichen dafür, 
dass die Menschen achtsamer mit der Natur umgehen und 
ihren Müll nicht mehr sorglos in die Umgebung kippen. 
Gleichzeitig haben wir den Vormittag auch genutzt um un-
sere Wassereinläufe in der Straßenmitte zu reinigen und 
die Hinweisschilder im Dorf zu „putzen“. Im Anschluss an 
die „Arbeit“ kam auch das Vergnügen nicht zu kurz. Thies 
hat dafür gesorgt, dass alle mit Speis und Trank versorgt 
wurden und gut gestärkt den Heimweg antreten konnten. 
Ich möchte mich bei allen die Teilgenommen haben, ob 
jung oder alt, ganz herzlich bedanken. Wie ich immer sage, 
solche Aktionen leben vom Mitmachen. 

Nach der Aktion ist ja bekanntermaßen vor der Aktion, be-
ziehungsweise Veranstaltung. 
Also was haben wir noch vor, das nächste wird das Maifeu-
er am 03. Mai   auf der „Halbinsel am See“ sein. 
Gefolgt vom Flohmarkt, der am 25. Mai an der Pfahlscheu-
ne stattfinden wird. Die genauen Uhrzeiten und alles wei-
tere werden noch im Aushang und auf der Website der Ge-
meinde bekanntgegeben.
Das jährlich stattfindende Dorffest mit Kinderspielen, 
welches traditionell immer am 2. Juniwochenende stattfin-
det, hat in diesem Jahr einen anderen Termin, es ist der 
12. Juli. 
Der Grund hierfür ist, dass auch im Juni die Jugendfeu-
erwehr Passade See ihr Jubiläum begeht und einige Fei-
ertage zu verlängerten Wochenenden einladen, daher die 
Terminverschiebung. Wir, die Organisatoren, hoffen auf 
Verständnis und natürlich rege Beteiligung.  
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Sie, liebe Passaderinnen und Passader, sehen also, es wird 
nicht langweilig im Dorf.
Wie immer freue ich mich, Sie auf der einen oder ande-
ren Veranstaltung zu treffen und mich mit Ihnen auszutau-
schen und Spaß zu haben.
Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Osterfest und, wenn 
es denn so ist, einen schönen Urlaub. Nutzen Sie die Zeit 
zur Erholung und genießen das hoffentlich schöne Früh-
lingswetter. Vor allen Dingen, bleiben Sie gesund!
Ich verbleibe, bis zum Mai, mit 
herzlichen grüßen

Ihr/Euer
Torsten Folta  

Termine
03. Mai 2025	 Maifeuer
25. Mai 2025	 Flohmarkt
12. Juli 2025	 Dorffest

Passader Totenbeliebung von 1754
Am Sonntag, 2. März 2025, fand in der Fischerwiege die 
271. Versammlung der Passader Totenbeliebung statt. Der 
Vorsteher Hans-Wilhelm Greve hatte zu dieser Veranstal-
tung, die jährlich am Fassnachts-Sonntag vor Rosenmon-
tag abgehalten wird, eingeladen. 24 der 163 Mitglieder wa-
ren der Einladung gefolgt. Ältermann Ulf Brandt, der die 
Anwesenden begrüßte, sprach von einer ‚Stamm-Mann-
schaft‘, die sich regelmäßig zu diesem Treffen versammelt. 
Gerne er würde neue Mitglieder oder interessierte Gäste 
willkommen heißen. Zum Gedenken an die beiden Ver-
storbenen des letzten Jahres bat er um ein kurzes Innehal-
ten. Anschließend begrüßte auch Vorsteher Hans-Wilhelm 
Greve die Mitglieder und informierte über 4 Abgänge bzw. 
5 Neuzugänge. Außerdem wurden 2 Jugendliche volljäh-
rig und einstimmig in die Totenbeliebung aufgenommen. 
Die anstehenden Wahlen ergaben keine Veränderungen. 
Vorsteher wurde abermals H.-W. Greve, Schriftführerin 
Ulrike Riedel. Beide wurden einstimmig bei eigener Ent-
haltung gewählt ebenso wie die Ansagerinnen Petra Greve, 
Martina Schlapkohl und Inge Schneekloth-Plöger. Auch 
die im letzten Jahr neu festgelegte Umlage wurde bestä-
tigt. Ausführlich äußerte sich Ansagerin P. Greve zu struk-
turellen Veränderungen, die seit längerem erkennbar sind 
im Umgang mit Todesfällen. Oft ist kein Ansprechpartner 
in der betroffenen Familie vor Ort, der Auskunft über den 
Ablauf der Trauerfeier bzw. Beerdigung machen kann. Und 
Beerdigungsinstitute berufen sich auf den Datenschutz. 
Eine äußerst unbefriedigende Situation für die drei An-
sagerinnen, die im Sterbefall für die Totenbeliebung von 
Tür zu Tür laufen, die Umlage einsammeln, aber keine In-
formation über den Ablauf der Beerdigung geben können. 
Alle Mitglieder wurden gebeten, über Sterbefälle wenn 
möglich zeitnah zu informieren. Fragen zu diesem Thema 
gab es keine aus dem Publikum, so dass der Vorsteher ge-
gen 15.30 Uhr  den offiziellen Teil der Jahresversammlung 
schloss. Danach wurde bei Kaffee und Kuchen angeregt 
über aktuelle Themen gesprochen.

Ulrike Riedel

Eerst technische Help - denn Theater

Vun de Landstraat rop op de Bühn
(jg) An’n 8. Martmaand güng nameddags de Sireen. En 
Auto weer op de L 50 vun Schönbarg kamen un harr bi de 
Passader Busstoppsteden dat Frontdeel vun en sworen Tre-
cker raakt, de jüst vun’t Feld dal op de Straat rop wull. De 
PKW-Fohrer hett de Gewalt över sien Fohrtüüg verloren, 
is rechts över de Leitplank röver un denn op den Hang na 
de Wisch hendal to stahn kamen - inklemmt ünner de Tel-
gen vun en Boom. Op de rechte Siet harr sik de Motorhuuv 
böös krellt. Dat Dack weer indrückt. Vör Oort weren 14 
Kameraden vun de Hagener Wehr un 12 Passaders. Opg-
aav för Passaad weer, den Boom sowiet torüch to snieden, 
dat dat Auto friekümmt. En Lannplatz för den alarmeerten 
Helikopter müss funnen warrn. Passaad müss den Ver-
kehr op de L 50 regeln un an dat Wrack den Brandschutz 
sekerstellen. As de Boom dat toleet, kunnen de Hagener 
Kameraden de versehrte Person ut de achterste Siedendöör 
rutholen un den Reddensdeenst övergeven. Wat de Passa-
der Wehrföhrer Andreas Schülke seggt, weer de Fohrer de 
hele Tiet bi sik un is denn mit den Helikopter na Kiel bröcht 
worrn.

Den Hang hendal - Autounfall op de L 50 bi Passaad (Foto: 
J. Graf)
En eernsten Insatz - man de Passaders leten sik de Luun 
nich verdarven. An den sülven Avend geev dat in’t Sprüt-
tenhuus den Thaterball. De Passader Theaterlüüd ünner 
dat Leid vun Anja Schnoor hebbt dat Stück „Gauer as de 
Füerwehr“ vun Helmut Loewenstein opföhrt. Na den Een-
akter geev dat Danz un Drinks. De Veranstalten weer ut-
verköfft. Ok een Week later weren twee Opföhrens vun de 
Theaterlüüd mit je bummelig 90 Tokiekers goot besöcht. 
Intwüschen is de Bühn afbuut un sünd de Klederhakens 
wedder an de Wand anschraven. Wenn in Passaad Theater-
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saison is, verwannelt sik de Fohrtüüghall ut en Füerwehr-
stütz in en Theatersaal. Dat de Insatzbereedschop ok in 
düsse Tiet geven is, harrn de Passaders wenige Stünnen vör 
de Premier op de L 50 bewiest.

Theaterlüüd in’t Sprüttenhuus (v.l.n.r.) - A. Schnoor, K. 
Wachtel, S. Jürgensen, N. Truelsen, G. Litzkow, M. Mord-
horst, A. Mordhorst (Foto: J. Graf)

Der Bücherbus hält in Passade, alle 3 Wochen:
Alle 3 Wochen sind wir mit unserem Bücherbus und einem 
vielseitigen Angebot an Büchern, Zeitschriften, Hörbü-
chern, DVDs und Tonies in Ihrer Gemeinde! 

Zusätzlich zu unserem Angebot im Bücherbus können Sie 
über uns auch die “Onleihe zwischen den Meeren” nutzen 
und Medien online ausleihen. Rund um die Uhr und egal, 
wo Sie sind, können Sie digitale Medien auf Ihren e-book-
Reader, Laptop oder Rechner herunterladen. 

Kinder lesen kostenlos, Erwachsene zahlen einen jähr-
lichen Betrag von 18 Euro. 

Der Bücherbus ist in Passade am 
Dienstag, den 8. April und 6. Mai 2025
Tegelredder 20a, Grootkoppel	 11.40 – 12.00 Uhr
Tegelredder 3, Feuerwehr		  16.15 – 16.35 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherbus-Team 

Ursula Luthe und Michael Fey

Fahrbücherei im Kreis Plön	,  
Gasstr. 5, 24211 Preetz, Tel.: 04342-5981 
info@fahrbuecherei10.de
www.fahrbuechereikreisploen.de 

PRASDORF

Terminkalender für das Dörpshus
(Änderungen stets vorbehalten)
April
02.		 19.30 Uhr	 Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
07.		 19.30 Uhr	 SPD
08.		 19.30 Uhr	 WGP
09.		 17.00 Uhr 	 Jugendfeuerwehr Prasdorf	
30.				   WGP
30.		 19.30 Uhr	 Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
Mai
06.		 19.30 Uhr	 WGP
07.		 17.00 Uhr 	 Jugendfeuerwehr Prasdorf	
12.		 19.30 Uhr	 SPD
14.		 18.00 Uhr	 gemeinsamer Dienst Jugendfeuer- 
		        		  wehr und Freiwillige Feuerwehr 
				    Prasdorf
17. / 18.			   SPD
21.		 17.00 Uhr 	 Jugendfeuerwehr Prasdorf
28.		 17.00 Uhr 	 Jugendfeuerwehr Prasdorf
		  19.30 Uhr	 Freiwillige Feuerwehr Prasdorf
(wird fortgesetzt…..)

Aus der Gemeinde
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
der Frühling hat begonnen und mit ihm sprießen nicht 
nur die ersten Blüten im Garten, sondern auch Euro(s) in 
bisher nie gekannten Dimensionen. Der „alte“ Bundestag 
hat in seinen letzten Zuckungen mit der dafür erforder-
lichen 2/3-Mehrheit die Änderung des Grundgesetzes be-
schlossen und damit die Schuldenaufnahme eines unfass-
baren Betrages von 1 Billion Euro ermöglicht. In Zahlen: 
1.000.000.000.000 Euro (ich hoffe, ich habe jetzt keine 0 
vergessen). Landesverteidigung, Infrastruktur, Klima- und 
Naturschutz sind die drei Hauptüberschriften für die Ver-
wendung dieses Geldes in den nächsten Jahren. Und die 
Bundesländer sollen davon auch 100 Milliarden Euro er-
halten. Bleibt zu hoffen, dass der eine oder andere Euro 
dann seinen Weg zu uns nach Prasdorf findet. Gebrauchen 
können wir sie allemal. 
Und damit habe ich halbwegs elegant die Überleitung zu 
unserer nächsten „Baustelle“ – im wahrsten Wortsinne – 
geschafft. Nach der Kanalisationssanierung ist vor der 
Klärteichsanierung, wie schon mehrfach in früheren Orts-
nachrichten-Ausgaben berichtet. In diesem Jahr soll es 
denn endlich über die Bühne gehen. Die erforderlichen Ge-
nehmigungen der Kreisverwaltung Plön liegen vor (leider 
auch einige Auflagen, die wir erfüllen müssen!).
Erste Begehungen der Klärteichanlage mit möglichen aus-
führenden Firmen wurden bereits vorgenommen. Diese 
haben signalisiert, dass die Arbeiten in einem vertretbaren 
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Zeitrahmen erledigt werden könnten, so das Wetter mit-
spielt. Allerdings hat der liebe Gott haben Politik und Ver-
waltung vor den eigentlichen Arbeits-beginn das Auftrags-
vergaberecht gesetzt, so dass wir noch einige Vergleichs-
angebote einholen müssen. Dies sollte aber alles im April 
zu schaffen sein, so dass wir hoffen, spätestens im Mai mit 
den  Bauarbeiten beginnen zu können. Im wesentlichen 
geht es dabei um Böschungsreparaturen und -optimie-
rungen zwischen dem ersten und dem zweiten Klärteich. 
Erste Vorarbeiten, wie zum Beispiel das Entfernen des 
Schilfgürtels wurden bereits vor einigen Wochen erledigt. 
Über den weiteren Fortschritt wird in den nächsten Ausga-
ben der Ortsnachrichten berichtet.
Was gab es sonst noch ?
Am 8. März konnte die Gemeinde bei „Kaiserwetter“ über 
50 Bürgerinnen und Bürger incl. der Jugendwehr und der 
Freiwilligen Feuerwehr zum diesjährigen Frühjahrsputz, 
der „Aktion Saubere Gemeinde“, begrüßen. Überall im 
Dorf und in der Feldmark wurde Müll gesammelt, wur-
den die gemeindeeigenen Gerätschaften überprüft und auf 
Vordermann gebracht, die Boule-Bahn wurde wettkampf-
tauglich hergerichtet, das Regenrückhaltebecken gegen-
über dem Dörpshus wurde von allen möglichen Büschen 
und Kräutern befreit. Insgesamt kamen sicherlich weit über 
100 Arbeitsstunden zusammen, die ehrenamtlich für die 
Gemeinde geleistet wurden. Dafür hatten alle Helferinnen 
und Helfer sich zum Abschluss die kräftigende Erbsensup-
pe und die Kürbissuppe redlich verdient. Ich bedanke mich 
im Namen der Gemeinde bei allen, die an diesem schönen 
Sonnabend mitgemacht haben, ganz herzlich für ihren Ein-
satz.
Eine knappe Woche später, am 14. März, lud die Gemeinde 
alle Prasdorferinnen und Prasdorfer zum Jahresempfang 
ins Dörpshus ein. Rund drei Dutzend Mitbürgerinnen und 
Mit-bürger ließen sich das nicht entgehen und erlebten bei 
vielen Gesprächen einen netten Abend, der durch einen 
kleinen nostalgischen Ausflug anhand von Presseberichten 
der Jahre 2005 bis 2014 abgerundet wurde. Dabei kamen 
bei vielen die Erinnerungen hoch und man war durchaus 
erstaunt, was sich in den präsentierten Jahren so alles er-
eignet hatte und schon wieder in Vergessenheit geraten 
war. Die Fortsetzung folgt dann beim nächsten Jahres-
empfang. 😊 An dieser Stelle bedanke ich mich noch ein-
mal ganz herzlich bei den fleißigen Helferinnen für die 
Unterstützung. 
Das soll es dann auch schon wieder für diese Ausgabe ge-
wesen sein. Ich wünsche Ihnen und Euch und unseren Gä-
sten ein frohes, friedvolles und angenehmes Osterfest und 
unseren Jüngsten schöne Ferien.

Herzliche Grüße
Ihr / Euer  

Matthias Gnauck

SPD Ortsverein Prasdorf- 
Am 10.März trafen sich die Mitglieder des SPD Ortsver-
eins Prasdorf zur jährlichen Jahreshauptversammlung. Im 
Mittelpunkt standen diesmal  die Wahlen zum Vorstand 
des Ortsvereins.
Zuvor berichtete die Vorsitzende Heike Schneekloth von 
Aktivitäten des Ortsvereins seit der vorherigen Jahres-
hauptversammlung.
Besonders das Büchercafe, vormals Bücherbörse, und das 
Basteln der Knusperhäuser fanden eine gute Resonanz bei 
den Bürgerinnen und Bürgern.
In der Gemeindevertretung gibt es noch Spielraum nach 
oben , soweit es die gemeinsame Arbeit  und Information 
der Gemeinderatsmitglieder betrifft.
Nach dem positiven  Bericht der Kassenprüferinnen konnte 
Anne Winter Entlastung des Vorstandes beantragen. Ein-
stimmig wurde dem Vorstand Entlastung erteilt, sodass 
dann zu den Wahlen geschritten werden konnte.
Die Wahlen hatten folgende  einstimmge Ergebnisse:
1.Vorsitzende : Heike Schneekloth
2.Vorsitzende : Monika Löhndorf
Kassenwart:     Helmut Löhndorf
Schriftwart :     Fritz Breitfelder
Beisitzer     :     Hans Stark
Kassenprüferinnen; Anne Winter und
                                Diethilde  Breitfelder
Delegierte für den Kreisparteitag :Heike Schneekloth
Vertretung                                     : Monika Löhndorf
Die Aussprache über das Ergebnis der Bundestagswahl bil-
dete den Abschluss der Versammlung.
Neben dem unerfreulichen Ergebnis für die SPD, war die 
hohe Wahlbeteiligung in Prasdorf ein Thema. Unter der 
Voraussetzung, dass alle Wähler, die Briefwahlunterlagen 
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beantragt haben, auch ihre Stimme abgegeben haben, be-
trägt die Wahlbeteiligung 93,5% , ein wahrer Spitzenwert.
Ansonsten bewegen sich die prozentualen Stimmanteile 
der Parteien in Prasdorf im Bereich des Ergebnisses im 
Bund.

Heike Schneekloth
1. Vorsitzende

Der Bücherbus hält in Prasdorf, alle 3 Wochen:

Alle 3 Wochen sind wir mit unserem Bücherbus und einem 
vielseitigen Angebot an Büchern, Zeitschriften, Hörbü-
chern, DVDs und Tonies in Ihrer Gemeinde! 

Zusätzlich zu unserem Angebot im Bücherbus können Sie 
über uns auch die “Onleihe zwischen den Meeren” nutzen 
und Medien online ausleihen. Rund um die Uhr und egal, 

wo Sie sind, können Sie digitale Medien auf Ihren e-book-
Reader, Laptop oder Rechner herunterladen. 

Kinder lesen kostenlos, Erwachsene zahlen einen jähr-
lichen Betrag von 18 Euro. 
Der Bücherbus ist in Prasdorf am 
Montag, den 28. April und 19. Mai 2025
Teichstr., Dorfstr. 24 	 09.50 – 10.10 Uhr 
Feuerwehrhaus, Dorfstr. 34	 16.25 – 16.45 Uhr 
Teichstraße, Im Winkel 	 16.50 – 17.15 Uhr 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Bücherbus-Team 

Fahrbücherei im Kreis Plön	,  
Gasstr. 5, 24211 Preetz, Tel.: 04342-5981 
info@fahrbuecherei10.de
www.fahrbuechereikreisploen.de 

klimaneutral
gedruckt
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www.climatepartner.com
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Vinyasa Yoga – Kreativer Fluss
Ich bin Melanie und leidenschaftliche Yogalehrerin. Im 
Vinyasa Yoga werden klassische Asanas zu immer wie-
der neuen, kreativen Bewegungsabfolgen zusammen-
gestellt. Wir fokussieren die fließende Verbindung von 
Bewegung und Atmung, um Zugang zu dem eigenen 
Körper und Geist zu finden.

Du möchtest dynamisch und 
kraftvoll dein Yoga praktizieren?
Wir treffen uns immer montags 
von 19:00 bis 20:30 Uhr,
im Hagener Schuppen.

Anmeldung gerne unter –
Mobil: 0176/72764814
Ich freue mich auf Dich!
Namasté Melanie
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Bestattungen
Sindt

 
Reiherweg 11   24235 Laboe 

Bestattungen 
Uwe Sindt KG

04343/6544  
Reiherweg 11   24235 Laboe 

Wir sind umgezogen 

Bestattungen 
Uwe Sindt KG

04343/6544

 

  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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 Wir laden ein zum 

Klönschnack 

am 09.04.2025 ab 19:00 Uhr 

im Schlosskeller  

Es gibt eine Kleinigkeit zu Essen und kühle 
Getränke 

Wählergemeinscha. Probsteierhagen 
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